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In Zusammenarbeit mit dem Bund der Neusiedlererben -BNE-
Plänitz, 05.04.2013

Landesregierung Brandenburg tritt „Flucht nach vorn“ an
-Aktionsgemeinschaft: „Völlig unbefriedigende Zwischenbilanz“ -
Die vom Brandenburgischen Finanzminister Markov (Linke) am 03. April 2013 vorgelegte „Bilanz der Suche nach rechtmäßigen Erben von Bodenreformland“ ist zwar als Reaktion auf das für die Landesregierung verheerende BGH Urteil v. 07.12.2007 (!) zu verstehen, zugleich vor dem Hintergrund des ständigen Drängens der Betroffenen und Geschädigten, sie schont und verharmlost aber die Realität in bedenklicher Weise.

Die von dem BGH als „sittenwidrig und nichtig“ eingestufte Praxis, die das Land mit über 7000(!) Enteignungen betrieben hatte, ist nach dem heutigem Stand in keiner Weise berichtigt oder wiedergutgemacht worden. Unter dem ständigem Druck auch unseres Zusammenschlusses und der Rechtsvertreter der Erben sind seit 2008 gerade einmal ca. 14% des weggenommenen Landes zurückgegeben worden. Hierfür wurden allerdings weder Beweise vorgelegt, noch wurden Fälle öffentlich gemacht und Transparenz der Verfahren hergestellt.

Außerdem hat sich das Land strikt geweigert, der ständig erhobenen Forderung nach Einschaltung professioneller Erbenermittler nach zu kommen, deren Erfolgsquote würde immerhin bei ca. 80% liegen.

Auch die erwähnte Eintragung von Berichtigungsbemerkungen in den Grundbüchern hat nicht weiter geführt, zumal auf dieser Weise die anonymen Erben gar nicht gefunden werden.

Die ARE hat im Auftrag der rund 10.000 Geschädigten allein in Brandenburg erneut einen Forderungskatalog vorgelegt und wird diesen am 09.04.2013 um 14 Uhr in einer Pressekonferenz in Potsdam darstellen und erläutern.

Da also von einer „Abarbeitung“ und „Berichtigung“ vor dem Hintergrund der Fakten keine Rede sein kann, sind auch die Landtage erneut zum politischen Handeln aufgefordert. Dies gilt nicht mehr nur für Brandenburg.

Demonstrationen von Betroffenen vor den Landtagen werden in Kürze stattfinden bzw. in Brandenburg wieder aufgenommen.

Auch vor dem Hintergrund des neuen Staatsvertrages zwischen Bund und Ländern zur Verfügungsberechtigung der Landesregierungen wird nunmehr ein rasches und seriöses Vorgehen eingefordert, das nach so langer Zeit endlich für mehr Rechtsfrieden sorgen kann. 
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